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EU Summit Conference on Prevention and Therapy of Osteoporosis

Im Rahmen des Treffens der Europäischen Osteoporose-Fachgesellschaften vom 10. bis zum 11. Juni
2006 wurden Empfehlungen ausgearbeitet, um EU-weit Prävention, Diagnose und Therapie zu
vereinheitlichen.

Im Zuge der österreichischen Ratspräsidentschaft hat Bundesministerin Maria Rauch-Kallat Diabetes,
Frauengesundheit und schlußendlich die Osteoporose zum Schwerpunktgesundheitsthema gemacht.
Die Vertreter der osteologischen Gesellschaften der EU trafen sich im Rahmen eines EU-Gipfeltreffens,
um die europäische Situation im Osteoporosemanagement zu erörtern und Präventionsmaßnahmen,
Diagnostik- und Therapieoptionen europaweit zu optimieren. Als Vorsitzender der Konferenz und
Beauftragter des Bundesministeriums konnte ich in Zusammenarbeit mit unserer wissenschaftlichen
Gesellschaft und der Initiative „LebensBasisKnochen“ zum ersten Mal in der Geschichte der
Osteologie eine Gipfelkonferenz mit Beiträgen und Empfehlungen fast aller europäischen Staaten
organisieren und auf diesem Weg einen weiteren Schritt in der Erarbeitung eines europäischen
Standards im Osteoporosemanagement setzen. Im Gremium waren Delegierte von Litauen
genauso vertreten wie Kollegen aus Griechenland und Malta, auch aus den USA wurde ein Gast
eingeladen. Delegierte, die an der persönlichen Teilnahme verhindert waren, übermittelten zumindest
ein nationales Factsheet, das einen sehr umfassenden Überblick über die gegenwärtige Situation in
den einzelnen EU-Staaten gab. Nach mehr als 10 Stunden intensivster Diskussion unter den 33
Teilnehmern haben wir versucht, alle unsere Anliegen, Bedürfnisse und Lösungsvorschläge in kurze,
verständliche Empfehlungen zu formulieren.

Ich freue mich, daß wir die Ergebnisse in der ersten englischsprachigen Sondernummer unseres
Journales noch im Spätherbst publizieren können und über die IOF in alle Mitgliedstaaten der Welt
verteilen werden.

Neben dem internationalen wissenschaftlichen Engagement einzelner österreichischer Arbeitsgruppen
konnten wir mit diesem Schritt unsere Bemühungen über unsere Grenzen hinaus auch auf gesell-
schafts- und gesundheitspolitischer Ebene demonstrieren.

Heinrich Resch, Herausgeber
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